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Abschied von der Mittwochs-Jugi

Der Jugendspoft Erlenbach ist wohl der
"Sportverein" in der Gemeinde für alle
Schülerinnen und Schüler. Seit ich
denken kann wird hier regelmässig mit
den Jüngsten unserer Gemeinde geturng
anfangs in der Oberstufenhalle und
heute zwei mal wöchentlich in der
grossen Spofthalle Allmendli

O de Jugi-Geischt

Seit über zehn lahren trifft man mehr oder
weniger immer die gleichen Leiterinnen und
Leiter beim Training an: Mäse Wirz, Obmann
derJugendriege, Mäni Weber (besser bekannt
als"Pommes-Frites-Mäni') und Ursl Schenker.
Zu diesem Trio haben sich im Laufe derJahre
Max Niedermann, Monika Margelisch sowie
Ernst Bachmann und Claudia Roesle
dazugesinnt.

Mäse, Mäni und Ursisind denn auch eine
ArtStützpfeilerderJugi Erlenbach geworden,
haben Sie doch durch ihr Engagementviel dazu
beigetragen, dass heute wöchentlich bis zu 70
Kinder in derTurnhalle stehen. Immerwieder

Der abtretende Obmann: Mäse Wirz

motivieften sich die drei gegenseitig an,
nochmal ein neues "Event" für die
Jugendspoftler zu organisieren, so z.B.
dasMinigolßpielen inderHohenegg Meilen
und das Eislaufen auf dem Dolder, das
Eierfärben oder aber das Treffen mit
dem Samichlaus usw.

Anfangs der Neunziger Jahre wurde
das Minihandball ins Leben gerufen. Schon
bald organisierten die munteren
Erlenbacher einen ersten regionalen
Minihandball-Spieltag in unserem Dod.
Nach drei "Probeläufen" wollten es dann
die Jugendriegenleiter des TVE wissen
und so wurde kurzerhand entschieden,
einen Schweizerischen Minihandball-

Ursi am "schnällschte Erlebacher" in Aktion
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Mäni Weber

Spieltag durchzuführen. 1995 war es denn
soweit: das wohl grösste Event dervergangenen
zehn Jahre aus Sicht des Jugendsports wurde
"auf die Beine gestellt". Rund 900 Kinder aus
der ganzen Schweiz kamen nach Erlenbach
(und Herrliberg) um Handballzu spielen. Welch
ein Fest! - Heute istdas Minihandball Bestandteil
der Freitagsjugi.

leder Erlenbacher Schüler weiss, dass
alljährlich am zweiten Freitag im Juni der
Wettlauf "de schnällschti Erlebacher"auf der
Allmendliwiese durchgefühft wird. Auch dieser
Anlass wird vom Leitefteam des Jugendsports
organisieft, unter tatkräftiger Mithilfe von
Spofthallen-Abwaft Kurt Spiess. - Ein Anlass,
der nicht aus dem Programm des TVE
wegzudenken ist!

Genau zehn Jahre ist es her, als der erste
Supeaehnkampf für Familien im Veranstaltungs-
kalender des TVE (heute auch in jenem der
Gemeinde) Platz nahm. Was sich die
Jugendriegenleiter hierbei jeweils für Spiele
ausdenken, isteinfach toll. WiEige, sportliche,
unterhaltsame Games lassen den Alltags-
Trott vergessen und bringen Spannung und
Freude in die Sporthalle.

Die Jugendsportler waren sich auch nicht
zu fein, beim Sponsorenlauf der vergangenen
Jahre mitzurennen oder man trifft sie beim
Helfen bei der Papiercammlung oder im Chilbizelt.

Nun werden unsalso EndeJahr Mäse, Mäni
und Ursi, aberauch Max und Monials Leiterder
Mittwochsjugi verlassen. Sicherwird man Sie
aberan derChilbi oderan einem derJugendsport-
Anlässe wieder antreffen. Es bleibt uns nicht
weiter als diesen Jugendriegenleitern für ihren
grossen EinsaE während der vergangenen
Jahre zu danken! Es ist nicht zu letzt Euer
Verdienst, dass wir wöchentlich so viele Kinder
in der Turnhalle Erlenbach antreffen. Ein
herzliches Danke Euch allen und hoffentlich"uf
wiederluege" in der Sporthalle Allmendli.
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Ernst und Claudia: Die 2 neuen and der "Front"
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